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Teilnehmer 
10 Mannschaften mit insgesamt 60 Spielern, darunter 10 Damen 
 

Spiele 
Es wurden insgesamt 1.440 Spiele absolviert 

(1.102 gewonnen, 201 verloren und 137 eingepasste Spiele) 
die Quote der gewonnenen Spiele lag insgesamt bei 84,57 %) 
 

6 Spieler erreichten in beiden Runden ein Spiel-Ergebnis von 1.000 Punkten und mehr; 
24 weitere Spieler erreichten ein Runden-Ergebnis von 1.000 Punkten und mehr. 
 

Team-Wertung  
Sieger der Vorausscheidung “Süd“ wurde die Mannschaft aus Frankfurt / M. (12.302 Punkte)  
vor der Mannschaft aus Ravensburg (11.666 Punkte);  
auf dem 3 Platz: Reutlingen mit 11.385 Punkten. 
 

die weiteren Platzierungen 
 

• München mit 11.198 Punkten auf Platz 4 
 

• Saarbrücken mit 9.951 Punkten auf Platz 5 

• Heidelberg mit 9.883 Punkten auf Platz 6 

• Nürnberg mit 9.655 Punkten auf Platz 7 

• Mannheim mit 9.355 Punkten auf Platz 8 

• Ludwigsburg mit  9.228 Punkten auf Platz 9 

• Stuttgart mit 6.552 Punkten auf Platz 10 
 

Einzel-Wertung  
Stefan Röding (Frankfurt / Main) mit 2.731 Punkten 
vor Frank Schmidt (Saarbrücken) mit 2.620 Punkten und 
Manfred SORG (Ravensburg) mit 2.544 Punkten. 
 

Beste Spieler in der 1. Runde waren 
Stefan Röding (Frankfurt / Main) mit 1.538 Punkten, 
vor Günter Schmidt (Frankfurt / Main) mit 1.535 Punkten, 
Frank Schmidt (Saarbrücken) mit 1.508 Punkten, 
Dirk Kasch (München) mit 1.331 Punkte und 
Anton Fuchs (München) mit 1.330 Punkten. 
 

Beste Spieler in der 2. Runde waren 
Jürgen Trapp (Ludwigsburg) mit 1.526 Punkten, 
vor Erich Malcher (Mannheim) mit 1.460 Punkten, 
Karl Pferdt (Ravensburg) mit 1.359 Punkten, 
Werner Rogner (Heidelberg) mit 1.352 Punkte und 
Martin Ziegelbaur (Mannheim) mit 1.312 Punkten. 
 

Siegerin der Damen-Wertung  
wurde Angelika Rach / Ravensburg mit 2.149 Punkte = Platz 14 in der Gesamt-Wertung) 
vor Barbara Tolnai / Ludwigsburg (mit 1.821 Punkte / = 28. Platz Gesamt-Wertung) und 
Florida Wienczek / Ravensburg (mit 1.646 Punkten / = 35. Platz der Gesamt-Wertung. 
 

Die Spieler mit der höchsten Anzahl der Spiele waren  
Stefan Stiehl / Nürnberg (33 Spiele - davon 7 verloren), 
Martin Buck / Reutlingen (31 Spiele - davon 5 verloren), 
Markus Eckrich / Heidelberg (31 Spiele - davon 6 verloren), 
Werner Rogner / Heidelberg (29 Spiele - davon 5 verloren) und 
Joachim Volk / Stuttgart (29 Spiele - davon 11 verloren) 
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Die Spieler mit der geringsten Anzahl der Spiele waren  
Markus Schmelzer / Saarbrücken (insgesamt nur 10 Spiele - davon 1 verloren) 
Michael Pantscharowitsch (insgesamt nur 12 Spiele - davon 3 verloren) 
Kim Gmeinder / Ravensburg (insgesamt nur 12 Spiele - davon 2 verloren) 
Jutta Schwab / Mannheim (insgesamt nur 14 Spiele - davon 4 verloren) und  
Peter Andree / München (insgesamt nur 15 Spiele - davon 1 verloren). 
 

Nur 3 Spieler haben alle ihre Spiele in beiden Runden gewonnen: 
Frank Schmidt / Saarbrücken, Volker Geppert / Reutlingen und Barbara Tolnai / Ludwigsburg. 
 

Die “risikofreudigsten“ Spieler waren 
Joachim Volk / Stuttgart (nur 62,07 % gewonnener Spiele), 
Peter Eschwey / Heidelberg (nur 74,71 % gewonnener Spiele) und 
Uli Stettner / Ludwigsburg (nur 68,18 % gewonnener Spiele) 
 

Die Spieler mit der höchsten Punktzahl pro Spiel: 
Stefan Röding / Frankfurt (52,96 Punkte), Bernd Schell / Heidelberg (51,67 Punkte),  
Volker Henne / Ludwigsburg (50,67), Peter Andree / München (49,93) und 
Dieter Tschürtz / Ludwigsburg (49,17). 
 

Es wurden insgesamt 270 Grand gespielt - davon 19 verloren 
(20,7 % aller Spiele waren "Grand"). 
 

Spieler mit den meisten Grand waren  
Stefan Nitz / Frankfurt (13 Grand - davon 2 verloren), 
Hans-Peter Siefert / Heidelberg (11 Grand - davon 1 verloren), 
Werner Rogner / Heidelberg und Stefan Stiehl / Nürnberg (je 8 Grand - alle gewonnen sowie 
Bernhard Schell / Heidelberg, Peter Knoll / Reutlingen und Anton Fuchs / München  
(je 8 Grand - je 1 verloren) 
 

Barbara Tolnai / Ludwigsburg und Markus Eckrich / Heidelberg 
konnten in keiner der beiden Runden einen Grand spielen. 
 

Gewonnene Spiele mit 100 Punkten und mehr  
216 Punkte ( 1x), 192 Punkte ( 1x), 168 Punkte ( 3x), 
144 Punkte ( 21x) und 120 Punkte (49 x) 
 

Verlorene Spiele mit 100 Punkten und mehr  
240 Punkte ( 4x), 192 Punkte ( 1x), 144 Punkte ( 7x), 
120 Punkte ( 1x) und 110 Punkte ( 1 x) 

 
 
Die Teilnehmer an der Vorausscheidung “Süd“ bedanken sich bei den Ravensburger Skat-Freunden, 
insbesondere bei Karl Pferdt und Christian Seitz für die Durchführung der Veranstaltung. 
 
Karl-Heinz Hammer 
 

 


